
Frank Göttlicher wechselt in
die  sportliche  Leitung  des
ESV „Grizzlys“ Bergkamen

Frank Göttlicher

Der ESV „Grizzlys“ Bergkamen rüstet für die neue Saison auf
und verstärkt sein Trainerteam mit Frank Göttlicher.

Göttlicher, in Wanne-Eickel geboren und seit über 40 Jahren
mit dem Eishockey sehr eng vertraut und verbunden, trainierte
zuletzt  die  Bundesliga-Damen-Mannschaft  in  Bergkamen  und
wechselt nun in die sportliche Leitung der „Grizzlys“. Dort
wird  er  ab  sofort  die  Seniorenmannschaft  unterstützen  und
übernimmt zur neuen Saison ebenfalls die U17-Jugendmannschaft.

„Ich bin sicher, dass wir mit Frank Göttlicher eine optimale
Lösung für unsere anstehenden Ziele der Zukunft gewählt haben“
betont der 1. Vorsitzende der „Grizzlys“, Dr. Martin Brodde.
„Sein Umgang mit der Jugend und seine positive Art hat uns
überzeugt, dass wir die notwendigen Schritte mit ihm zusammen
gehen wollen“.

Göttlicher:  “Ich  freue  mich  sehr  auf   meine  neue
Herausforderung, die Gespräche zwischen Herrn Dr. Brodde und
mir sind von Anfang an sehr gut gelaufen, so dass wir uns
schnell einig waren, wohin der Weg des ESV Bergkamen in der
nächsten Saison gehen muss.
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Als sportlicher Leiter und als Cheftrainer hat man natürlich
sehr viel Verantwortung, aber gerade das macht es aus, einen
Verein mitzugestalten und wachsen zu sehen, die Jugend bis hin
zur  Seniorenmannschaft  zu  begleiten  und  die  anderen
Trainerkollegen zu unterstützen. Die aufgezeigten Perspektiven
und Ideen von Dr. Brodde haben mir gezeigt, wieviel Potential
in dem Verein steckt und wie viele Möglichkeiten ich habe,
meine  Ideen  und  meine  Erfahrung  mit  einzubringen  und  zu
verwirklichen. Es war seine Ideen und sein Anliegen, mich als
sportlichen Leiter und als Cheftrainer zu verpflichten. Diese
Ideen haben mich überzeugt diese Aufgabe anzunehmen“.


